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DIE SINFONIE DER UNGEWISSHEIT
Anschließend Podiumsdiskussion

Claudia Lehmann, Universität Mozarteum Salzburg 
Konrad Hempel, Bildender Künstler, Komponist, 
Musiker, Berlin

Patricia Palacios, Universität Salzburg
Stefan Fredenhagen, Universität Wien
Moderation: Simon Blatt, Universität Salzburg

Das Deutsche Elektronensynchrotron 
(DESY) in Hamburg beherbergt einige 
der größten Teilchenbeschleuniger 
der Welt. Hier kollidieren Elementar-
teilchen aber auch Weltsichten, wenn 
Lehmanns ehemaliger Physikprofessor 
Gerhard Mack auf Kolleg:innen, eine 
Schamanin, seine Lebensgefährtin 
oder den Regisseur Hark Bohm triff t. 
Mit der Theorie komplexer Systeme 
versucht Mack, das Leben inter-
disziplinär zu begreifen und ringt 
um eine Sprache, die ü ber die Grenzen 
seiner Disziplin hinausgeht. Hempel 
und sein Ensemble erschaff en mit den 
unterschiedlichsten Geräuschen der 
Forschungsinstitution den Soundtrack 
zu dieser scheinbar abgeschlossenen 
Welt.

Regie/Drehbuch/Konzept: Claudia Lehmann, 
Konrad Hempel / Kamera: Eike Zuleeg / 
Mit: Gerhard Mack, Rosemary Dypka, John Ellis, 
Inadevi Fürstenau, Hark Bohm, Elementarstrategien
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